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1. Subjazente S* haben die allgemeine ontotopologische Form 

 

 

x y, 

dabei können x, y rein theoretisch in allen in Toth (2015a, b) definierten 9 

quasi-objektinvarianten ontisch-geometrischen Relationen auftreten. Tatsäch-

lich dürften sie aber im Kontext von subjazenten Systemkomplexen stark 

restringiert sein. Da dieses Gebiet wiederum ein bisher nicht betretenes ist 

und in Sonderheit Untersuchungen zur Symmetrie bzw. Asymmetrie von x 

und y fehlen, sollen im folgenden die mutmaßlichen Haupttypen definiert und 

anhand von ontischen Modellen illustriert werden. 

2.1. x = positiv orthogonal, y = positiv orthogonal 
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2.2. x = positiv trigonal, y = positiv orthogonal 
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2.3. x = positiv übereckrelational, y = positiv trigonal 

 

 

 



3 
 

2.4. x = positiv übereckrelational, y = positiv übereckrelational 
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